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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Streckfußfliegen 
(Diptera, Tanypezidae) umfasst eine Art. Eine Bibliografie listet 18 
Publikationen auf, die Angaben zu Streckfußfliegen aus Deutschland 
enthalten.
Stichworte: Diptera, Tanypezidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German stretched-foot flies (Diptera, 
Tanypezidae) includes one species. A bibliography comprises 18 
publications containing original records of stretched-foot flies from 
Germany.
Keywords: Diptera, Tanypezidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Die einzige europäische Tanypezidae ist 5–8 mm groß, überwiegend schwarz und trägt dichte 
silberne Bestäubungsflecken auf den Pleuren. Die überwiegend gelben oder orange braunen 
Beine sind auffällig lang und die langen Tarsenglieder sind für den deutschen Namen „Streckfuß-
fliege“ verantwortlich. Die Larvalbiologie der Tanypezidae ist noch nicht verstanden (Roháček 
2016). Da Tanypeza longimana oft an Totholz nachgewiesen wird, nach Beobachtungen des 
Autors in Niedersachsen an alten, höchstens wenige Jahre abgestorbenen Stämmen von 
Pappeln (Populus) oder seltener Birken (Betula), ist eine saprophage Lebensweise möglich. Eine 
aktuelle Darstellung des Kenntnisstandes zu den Tanypezidae findet sich in Roháček (1988) und 
Lonsdale (2020).
Streckfußfliegen gehören zu den acalyptraten Dipteren und werden zusammen mit den Cypselo-
somatidae, Fergusoninidae, Micropezidae, Neriidae, Pseudopomyzidae und dem Schwesterta-
xon Strongylophthalmyiidae in die Superfamilie Nerioidea gestellt (Lonsdale 2020). Nach Lons-
dale (2020) gibt es weltweit nur 27 rezente Arten der Tanypezidae, die zu zwei Gattungen 
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gehören. Die artenreichere, neotropische Gattung Neotanypeza Hendel, 1903 umfasst dabei 25 
Arten, die holarktische Gattung Tanypeza nur zwei Arten. Aus Europa ist nur Tanypeza longimana
bekannt geworden.
Die erste bekannt gewordene Meldung einer Streckfußfliege in Deutschland geht auf Meigen 
(1826) zurück, der von einem Exemplar aus der Umgebung Stolbergs berichtet. Seitdem wurde 
die Art immer wieder vereinzelt aus mittlerweile elf Bundesländern nachgewiesen (Anhang 2) und 
dementsprechend auch bei Schumann (1999) aufgeführt.

2. Methoden
Die Diagnose der einzigen europäischen Streckfußfliege ist mit der Beschreibung von Hennig 
(1937) möglich. Eine moderne Abgrenzung präsentiert Lonsdale (2013). Die Nomenklatur 
entspricht Lonsdale (2014). Foote (1970) beschreibt detailliert die Larve von Tanypeza longi-
mana, so dass die Art auch als Larve bestimmt werden kann. Ausgangspunkt der Literaturrecher-
che war die Literatursammlung des Autors zu den Acalyptraten Deutschlands.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland ist aktuell in 18 Publikationen eine Art der Streckfußfliegen nachgewiesen 
(Anhang 1 & 2). Dies entspricht der Checkliste von 1999, in der Schumann (1999) dieselbe Art 
nennt. Das Artenspektrum der Tanypezidae Deutschlands ist nach derzeitigem Kenntnisstand 
vollständig erfasst, da aus Europa keine weitere Art der Familie bekannt ist.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Streckfußfliegen (Tanypezidae) mit 
den aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Das Zitat ist in Anhang 2 aufgeführt.

Tanypezidae Schiner, 1862
Tanypeza Fallén, 1820

longimana Fallén, 1820 Meigen (1826), vidit
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